
TSV Hessental Jahreshauptversammlung am 27.06.2024 
 

Zur Jahreshauptversammlung des TSV Hessental kamen 52 Mitglieder. Zu Beginn gedachte man den 
Verstorbenen. Dies war in Alter von 90 Jahren das langjährige Mitglied Dieter Nagel und der Vereins-
heimwirt Jürgen Baldreich. 

Der 1. Vorsitzende Peter Dierolf berichtete von den Aktivitäten des vergangenen Jahres. Als Highlight 
wurde das 100-Jahre Jubiläum genannt. Das war ein besonders schönes Fest mit vielen einzelnen 
Veranstaltungen, bei dem der großartige Teamgeist der Organisatoren und Helfer zum Ausdruck kam. 
Den Abschluss des Festjahres feierte man mit einem grandiosen Festakt im Karl-Kurz-Gebäude. Peter 
Dierolf warb noch für die kommenden Events bis zur nächsten Hauptversammlung, die von den 
verschiedenen Abteilungen angeboten werden. 

Der Verein zählte zum Jahreswechsel 658 Mitglieder und rechnet aufgrund der stetig steigenden 
Einwohnerzahl von Hessental auch mit Zuwachs bei den Mitgliederzahlen.  

Die Abteilungsleiter berichten aus ihren Abteilungen und blicken positiv in die Zukunft. 

Die Fußball Herren sind mal wieder nur knapp dem Abstieg aus der Kreisliga A entgangen. Mit Heim-
kehrer Marc Greiner als Trainer und breiterem Spielerkader hoƯt man beim TSV auf bessere Zeiten und 
schaut optimistisch nach vorne. 

Die Fußball Jugend berichtete über das Abschneiden der einzelnen Mannschaften. Außerdem wurde 
die gut funktionierende Spielgemeinschaft bei der A-, B- und C-Jugend mit dem TSV Sulzdorf erwähnt. 
Alle Mannschaften sind sehr gut besetzt und können im Folgejahr wieder aufgestellt werden. 
Weiterhin bleibt es aber ein Problem in größerem Umfang Trainer zu finden. Der Verein will deshalb 
versuchen selbst qualifizierte Trainer auszubilden.  

Auch die Turnabteilung ist mit ihren verschiedenen Angeboten für Jung und Alt gut aufgestellt. Das 
Kinderturnen verzeichnet ständiges Wachstum durch die Kooperation Schule und Verein, stößt aber 
zwischenzeitlich an seine Grenzen und muss viele Kinder auf eine Warteliste setzen. 

Der Verein sucht einen Platzwart und einen Hausmeister (oder in Personalunion), der sich um Klein-
reparaturen und die Pflege des Vereinsgeländes kümmert. 

Der Kassenbericht der Hauptkassiererin Julia Krämer war sehr ausführlich. Durch das 100-jährige 
Jubiläum hat die Kasse 2023 mit einem Minus abgeschnitten. Der Verein ist finanziell trotzdem gut 
aufgestellt. Die Kassenprüfer bescheinigten eine übersichtliche und ordnungsgemäße Kassen-
führung. Folgerichtig wurden Hauptkassiererin und Vorstandschaft einstimmig entlastet. Die 
Entlastung führte der Ehrenvorsitzende Claus Unser durch. 

Bei den Wahlen wurden einige Veränderungen vorgenommen. Nach 39 Jahren Vereinsarbeit beim TSV, 
davon die letzten neun Jahre als 1. Vorsitzender, verabschiedete sich Peter Dierolf auf eigenen 
Wunsch als Vorstand. Als sein Nachfolger wurde Rainer Brandtner gewählt und 2. Vorsitzender wurde 
Jens Ritter. Der Posten des Schriftführers, aus dem Nicole Unser nach 10 Jahren Amtszeit auf eigenen 
Wunsch ausschied, wurde durch Gisela Böhm neu besetzt. Alle Wahlen erfolgten einstimmig. 
Anschließend wurde beiden ausscheidenden Vorstandsmitgliedern ein großes Dankeschön ausge-
sprochen. Peter Dierolf wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Als Beisitzer in den Hauptausschuss 
wurden neu aufgenommen Judit Schönpflug, Heidi Fischer und Agnes Kühner. 

  



 

Folgenden Mitgliedern wurde die Vereinsehrennadel verliehen: 

Gold: Marc Greiner, Oliver Greiner, Jens Ritter 

Silber: Stefan Holl, Julia Krämer, Erik Kronmüller, Eugen Kunz, Sandra Reber, Ulrich Reber 

Bronze: Nadja Berroth, Marcel Fischer, Claudia Greiner, Alexander Wittmann 


